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I. Theologische Facaltät. 

Prof. Dr. Hettinger liest: 1) Dogmatik, wöchentl. 5 mal, Montag 
mit Freitag von 10—11 Uhr; 2) Homiletik, wöchentl. 2 mal, 
Montag mit Dienstag von 7 — 8 Uhr (publice); 3) homiletisches 
Seminar, wöchentl. 2 mal, Mittwoch IL, Donnerstag I. Curs von 
11-12 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Scholz: 1) Erklärung der kleinen Propheten (mit Joel 
beginnend), wöchentl. 4mal, Montag mit Donnerstag von 9—10 
Uhr; 2) chaldäische Grammatik, wöchentl. 1 mal, Montag von 
2—3 Uhr (publice); 3) exegetischen Uebungscurs, Freitag von 
4—6 Uhr. 

Prof. Dr. Grimm: 1) Exegese des Briefes an die Römer, wöchentl. 
4 mal, Montag mit Donnerstag von 9—10 Uhr; 2) Exegese des 
Evangelium nach Johannes, im Anschluss an die gleiche Vor- 
lesung im Wintersemester, wöchentl. 2 mal, Freitag und Sams- 
tag von 9—10 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Nirschl: 1) Kirchengeschichte, I.Hälfte des Mittelalters, 
wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag* von 8—9 Uhr; 2) kirchen- 
historisches Seminar. Leetüre: Victor Vitensis, historia per- 
secutionis vandalicae, wöchentl. 2 mal, Montag von 4—5 Uhr 
und Samstag von 8 — 9 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Kihn: 1) Kirchenrecht (Fortsetzung und Schluss). Kirch- 
liche Lehr- und Weihegewalt, insbesondere Eherecht, wöchentl. 
4 mal, Mittwoch und Freitag von 3— 4 Uhr, Freitag von 9 — 10, 
Samstag von 8—9 Uhr; 2) christliche Literärgeschichte oder 
Patrologie von Constantin dem Grossen bis Bonifatius, wöchentl. 
2mal, Montag und Mittwoch von 11—12 Uhr; 3) exegetisch- 
kritische Behandlung patristischer Schriften, wöchentl. lmal, 
Samstag von 10—11 Uhr (publice). 
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Prof. Dr. Göpfert: 1) Moraltheologie, wöchentl. 6 mal, Montag und 
Dienstag von 11 — 12, Mittwoch mit Samstag von 7—8 Uhr; 
2) Pastoraltheologie, wöchentl. 2mal, Montag und Dienstag von 
7-8 Uhr. 

Privatdocent Dr. Stahl: 1) Philosophische Propädeutik besonders 
für Theologen, wöchentl. 4mal, Montag, Mittwoch, Freitag von 
4—5 Uhr, vierte Stunde unbestimmt; 2) Dogmatik, wöchentl. 
4mal, Montag, Mittwoch. Freitag von 5—6 Uhr, vierte Stunde 
unbestimmt; 3) Berührungspunkte von Glauben und Wissen, 
wöchentl. lmal (publ.); 4) Leetüre des hl. Thomas Aquin, wöchentl. 
lmal (publice). 



II. Rechts- und staatswissenschaftliche Facultät. 

Prof. Dr. von Edel: liest nicht. 

Prof. Geh. Rath Dr. von Held: 1) Rechtsphilosophie (und allge- 
meines Staatsrecht), wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag von 11 — 12 Uhr; 2) Völkerrecht, wöchentl. 
3 mal, Donnerstag, Freitag und Samstag von 10—11 Uhr; 3) 
staatsrechtliches Exegeticum, wöchentl. lmal, Samstag von 11 — 12 
Uhr (publ). 

Prof. Dr. Wirsing: 1) Pandekten I. Theil mit Ausschluss des 
Familien- und Erbrechtes, wöchentl. 12 Stunden, täglich von 
10—12 Uhr; 2) Encyclopädie der Rechtswissenschaft, wöchentl. 
4inal in noch zu bestimmenden Stunden; 3) Erbrecht nach 
fränkischem Landrecht (publ.), wöchentl. lmal in noch zu be- 
stimmender Stunde. 

Prof. Dr. von Risch: 1) Deutscher Strafprocess, wöchentl. 6 Stunden, 
Montag mit Freitag von 9—10 Uhr und Donnerstag von 5 — 6 
Uhr; 2) Polizeirecht und Polizeiwissenschaft, wöchentl. 5 mal, 
Montag mit Freitag von 10—11 Uhr; 3) Strafrechtspracticum 
(privatiss.), wöchentl. 2 stündig, Samstag von 9—11 Uhr. 

Prof. Dr. Böhlau: 1) Deutsches Privatrecht, wöchentl. 6 mal, Mon- 
tag mit Samstag von 7—8 Uhr; 2) Handels- und Seerecht, 
wöchentl. 5mal von 8— 9. Uhr, Montag mit Freitag; 3) Wechsel- 
recht, wöchentl. lmal, Samstag von 8—9 Uhr (publ). 
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Prof. Dr. Burckhard: 1) Institutionen und Geschichte des römischen 
Rechts, wöchentl. 10* Stunden, Montag mit Freitag von 7—9 
Uhr; 2) Pandekten II. Theil (Familien- und Erbrecht), wöchentl. 
5 Stunden, Montag mit Freitag von 12—1 Uhr. 

Prof. Dr. Kohler: 1) Ordentl. Civilprocess (dogm. Theil), wöchentl. 
7 mal, Montag mit Freitag von 4—5 Uhr, Dienstag von 5—7 
Uhr; 2) Civilprocesspracticum, wöchentl. 2 stündig, Mittwoch 
von 5— 7 Uhr (privatiss.) ; 3) ordentl. Civilprocess (histor. Theil), 
wöchentl. 2 mal, Montag und Freitag von 5—6 Uhr; 4) aus- 
gewählte Lehren des römischen Civilrechts und der römischen 
Rechtsgeschichte, wöchentl. 3 stündig in noch zu bestimmenden 
Stunden. 

Prof. Dr. Gg. Schanz: 1) Finanzwissenschaft, wöchentl. östünd., Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 6 — 7 Uhr ohne academisches 
Viertel; 2) speziellen Theil der Nationalökonomie (Agrar-, Ge- 
werbe- und Handelspolitik), wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 
7— 8 Uhr; 3) staatswissenschaftlichesSeminar, wöchentl. 2stündig 
(publice), in noch zu bestimmenden Stunden. 



III. Medicinische Facultät. 

Prof. Geh. Rath Dr. von Kölliker: 1) Anatomie des Menschen, 
II. Theil, Harn- und Geschlechtsorgane, Gefässe, Nerven, wöchentl. 
7 Stunden, täglich von 12-1 Uhr und Samstag auch von 8—9 
Uhr; 2) Entwicklungsgeschichte des Menschen, wöchentl. 4 mal, 
Dienstag, Donnerstag, Freitag von 7—8 Uhr Morgens und Mitt- 
woch von 11—12 Uhr; 3) Leitung der Arbeiten im Institute 
für Mikroskopie, Embryologie und vergleichende Anatomie. 

Prof. Geh. Rath Dr. Scanzoni von Lichtenfels: Geburtshilflich-gynä- 
kologische Klinik, wöchentl. 5 mal von 8—9 Uhr, mit Touchir- 
übungen am Dienstag und Freitag von 7 — 8 Uhr. 

Prof. Dr. Fick: 1) Spccielle Physiologie des Menschen (animalc 
Funktionen), wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 10 bis 
11 Uhr; 2) physiologische Demonstrationen, wöchentl. 2 mal 
(privatissime); 3) physiologische Untersuchungen (privatissime 
und gratis). 
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Prof. Geh. Rath Dr. Gerhardt: 1) Medicinische Klinik, täglich von 
9—10 Uhr; 2) Balneologie, 2 mal wöchentl. (publice); 3) klinische 
Besprechungen, lmal wöchentl. für Klinikzuhörer (publice). 

Prof. Hofr. Dr. Rindfleisch: 1) Pathologische Anatomie, täglich 
(ausser Mittwoch) von 11 — 12 Uhr; 2. Obductions- und Demon- 
strationscurs, täglich von 12—1 Uhr; 3) Arbeiten im patho- 
logischen Institut. 

Prof. Dr. Geigel: Poliklinik mit ambulanter Kinderklinik, täglich 
von 11—1 Uhr. 

Prof. Dr. Michel: 1) Ophthalmologische Klinik und Poliklinik, 
wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
11—12 Uhr; 2) systematische Darstellung der Krankheiten des 
äusseren und inneren Auges (mit pathologisch -anatomischen 
Demonstrationen), wöchentl. 3 mal, Montag, Mittwoch, Samstag 
von 7— 8 Uhr Morgens; 3) Augenoperationscurs, wöchentl. 2 mal 
von 4—6 Uhr an noch zu bestimmenden Tagen. 

Prof. Hofr. Dr. Maas: 1) Chirurgische Klinik, täglich von 10 bis 
11 Uhr; 2) chirurgischen Operationscurs mit Vorlesungen über 
die wichtigsten Kapitel der Operationslehrc, Montag, Mittwoch 
und Freitag von 4-6Vs Uhr Nachmittags. 

Prof. Hofr. Dr. Frhr. von Tröltsch : Praktisch-demonstrativen Cuts 
der normalcu und pathologischen Anatomie des Ohres nebst 
technischen Unterweisungen im Untersuchen des Ohres an Ge- 
sunden und Kranken, wöchentlich 2 mal. 

Prof. Dr. Reubold: 1) Gerichtliche Sectionen, je nach Anfall der- 
selben (privatiss. und gratis); 2) gerichtliche Medicin für Juristen, 
Mittwoch von 2-3 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Kunkel: 1) Arzneimittellehre und Receptirkunde, wöchentl. 
4stündig; 2) Diätetik, wöchentl. 1 stündig (publice); 3) Anleitung 
zu eigenen Arbeiten im pharmakologischen Institut (privatissime). 

Privatdocent Dr. Schmidt, k. Professor: Geburtshilfl. Operationscurs. 

Privatdocent Dr. Helfreich: Theoretisch-praktischen Curs der Oph- 
thalmoskopie, wöchentl. 2 mal (privatissime). 

Privatdocent Dr. August Stöhr: 1) Specielle Pathologie und Therapie, 
wöchentl. 6mal (privatissime); 2) Geschichte der Heilkunde, 
wöchentl. 2 mal (publice). 
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Privatdocent Dr. Riedinger: 1) Chirurgie II. Theil, speciellc 
chirurgische Pathologie und Therapie, Montag bis Freitag von 
4—5 Uhr; 2) klinisch-diagnostischen Curs (chirurgische Propä- 
deutik), Montag, Mittwoch und Samstag von 2—3 Uhr. 

Privatdocent Dr. Rosenberger: Die Lehre von den Hernien mit 
Demonstrationen und Uebungen des Bruchschnittes an der Leiche. 

Privatdocent Dr. Matterstock: 1) Syphilidoklinik, wöchentl. 2 mal; 
2) specielle Pathologie und Therapie, wöchentl. 5mal von 5 bis 
6 Uhr; 3) Cursus der klinischen Untersuchungsmethoden (vor- 
wiegend Percussion und Auscultation) für Anfänger und Ge- 
übtere, wöchentl. je 2 mal um 6 Uhr. 

Privatdocent Dr. Nieberding: 1) Theoretische Geburtshilfe, wöchentl. 
4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 3—4 Uhr; 
2) Balneologie, mit besonderer Berücksichtigung der Frauen- 
krankheiten, wöchentl. 3 mal, Montag, Mittwoch, Freitag von 4 
bis 5 Uhr ; 3) ausgewählte Capitel aus der operativen Gynäko- 
logie, wöchentl. 1 mal (publice), Dienstag von 4—5 Uhr. 

Privatdocent Dr. Angerer: 1) Verbandeurs- und Instrumcntenlehre 
mit Vorträgen über Fracturen und Luxationen, wöchentl. 4 mal, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 2—3 Uhr; 2) über 
antiseptische Behandlung der Wunden (publice). 

Privatdocent Dr. Ph. Stöhr: 1) Topographische Anatomie, wöchentl. 
Sinai; 2) Anatomie der Sinnesorgane mit Demonstrationen, 
wöchentl. 3 mal. 

Privatdocent Dr. Gad: 1) Innervation der Athmung und des Kreis- 
laufs, wöchentl. 2 mal; 2) physiologisches Colloquium (privatis- 
sime und gratis). 

Privatdocent Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten, 
mit praktischen Uebungen in den gebräuchlichen Untersuchungs- 
methoden des Ohres, wöchentl. 2 — 3 mal; 2) die Krankheiten 
des Ohres mit Rücksicht auf die gerichtliche Mediän, wöchentl. 
1 mal (publice). 

Privatdocent Dr. Rieger: 1) Psychiatrische Klinik, Montag, Mitt- 
woch, Freitag von 6—7 Uhr Abends (privatissimc) , 2) Patho- 
logie der Geisteskrankheiten, Dienstag und Donnerstag von 
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6— 7 Uhr Abends (publice); 3) Psychologie (für Studirende aller 
Facultäten), Samstag von 6—7 Uhr Abends (publice). 
Privatdocent Dr. Seifert: 1) Cursus der Laryngoskopie, 2 mal 
wöchentl. (privatissime) ; 2) Kinderkrankheiten, 3 mal wöchentl. 
(privatim). 

In Vertretung des Professors Geh. Rath's Dr. vonKölliker 

liest : 

Dr. Decker, I. Assistent an der anatomischen Anstalt: 1) Osteologie 
und Syndesmologie, wöchentl. 3 mal, Dienstag, Donnerstag, Frei- 
tag von 10 — 11 Uhr; 2) mikroskopischen Cursus in der nor- 
malen Gewebelehre, wöchentl. 2 mal, 2 stündig (privatissime). 



IV. Philosophische Fakultät. 

a. Philologisch-historische Section. 

Prof. Hofr. Dr. von Urlichs: 1) Ueber Tacitus Leben und Werke 
mit Erklärung ausgewählter Stellen in lateinischer Sprache, 
wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
8—9 Uhr; 2) im philologischen Seminar: Juvenalis Satiren mit 
Uebuugen, wöchentl. 2 mal, Mittwoch und Samstag von 8— 9 Uhr 
(gratis). 

Prof. Dr. von Wegele: 1) Geschichte des Zeitalters der Reformation 
und des dreissi&jährigen Krieges, wöchentl. 4 mal, Montag, Diens- 
tag, Donnerstag und Freitag von 11—12 Uhr; 2) Geschichte 
der deutschen Geschichtsschreibung der mittleren und neueren 
Zeit, wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
Yon 6 — 7 Uhr Abends; 3) im historischen Seminar: Fortsetzung 
der Uebungen, wöchentl. 2 Stunden, Samstag von 10—12 Uhr 
(gratis). 

Prof. Dr. Lexer: 1) Geschichte der altdeutschen Epik, wöchentl. 
4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 5— 6 Uhr; 
2. Fortsetzung des mittelhochdeutschen Curses im Seminar für 
deutsche Philologie, wöchentl. 2 Stunden, Mittwoch von 5 bis 
7 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Grasberger: 1) Pädagogik und Didaktik, als System der 
Erziehungs- und Unterrichtslehre, mit Ausschluss der Geschichte 
der Erziehung, wöchentlich 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag 
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und Freitag von 4—5 Uhr; 2) über Hermeneutik und Kritik, 
wöchentl. 2 mal in noch zu bestimmenden Stunden; 3) im philo- 
logischen Seminar: a. Rede des Demosthenes für Phormion; 
b. lateinische Stilübungen, wöchentl. 2 mal, Mittwoch und Sams- 
tag von 9—10 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. M. Schanz: 1) Metrik der Griechen, wöchentl. 4 mal, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 7 — 8 Uhr; 
2) philologisches Seminar: 1. Aeschylus Prometheus, 2. griechische 
Stilübungen, 3. Arbeiten, wöchentl. 2 mal, Mittwoch und Sams- 
tag von 7—8 Uhr (gratis) ; 3) grammatische Gesellschaft. 

Prof. Dr. Mall: 1) Erklärung von Dante's Commedia mit einer 
Einleitung über Leben und Werke des Dichters, wöchentl. 4 mal, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 12 — 1 Uhr; 
2) altenglische Uebungen, wöchentl. 2 mal, Dienstag und Freitag 
von 11-12 Uhr. 

Prof. Dr. Unger: 1) Römische Geschichte bis zum Perseuskrieg, 
wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
8—9 Uhr; 2) Uebungen des historischen Seminars, wöchentl. 
2 Stunden, Mittwoch von 10—12 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Dieterich: Metaphysik, wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 10 — 11 Uhr. 

Prof. Dr. Jolly: 1) Sanskritgrammatik, wöchentl. 4 mal, Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 4—5 Uhr; 2) Einleitung 
in die indische Alterthumskunde, wöchentl. 1 mal , Freitag von 
6—7 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Kirschkamp: 1) Psychologie, wöchentl. 4 mal; 2) die na- 
türlichen Gottesbeweise, wöchentl. lmal (publice); 3) Leetüre 
und Erklärung ausgewählter Stellen aus Aristoteles' Metaphysik 
und Nikomach. Ethik, wöchentl. lmal (privatiss. und gratis). 

Privatdocent Dr. Henner: Geschichte der deutschen Kaiserzeit, 
wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag. 

Privatdocent Dr. Seuffert: 1) Geschichte der deutschen Litteratur 
seit 1740, wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 3-4 Uhr; 2) stilistische und litterar-historische 
Uebungen im Seminar für deutsche Philologie, Mittwoch von 4 
bis 5 Uhr. 
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Privatdocent Dr. Neudecker: Allgemeine Methodologie des wissen- 
schaftlichen Denkens, wöchcntl. 2 mal, in noch zu bestimmenden 
Stunden. 

Kreisarchivar Dr. Schäffler: Paläographiseh-diplomatischo und chro- 
nologische Uebungen : a) für Anfanger, wöchcntl. 2 mal, Montag 
und Freitag von 7 — 8 Uhr früh; b) für Geübtere, wöchcntl. 
lmal, Mittwoch von 7—8 Uhr früh. 

b. naturwissenschaftlich-mathematische Section. 

Prof. Dr. Mayr: 1) Differentialrechnung, wöchcntl. 4 mal, Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11 — 12 Uhr; 2) Astro- 
nomie an denselben Tagen von 3—4 Uhr. 

Prof. Dr. Sandberger: 1) Geologie, wöchcntl. 5 mal, Montag mit 
Freitag von 10 — 11 Uhr; 2) geologische und paläontologische 
Uebungen, wochentl. 2 mal in noch zu verabredenden Stunden 
(privatiss.); 3) Anleitung zu selbständigen mineralogischen, geo- 
logischen oder paläontologischen Arbeiten, täglich in noch zu 
bestimmenden Stunden (privatiss.); 4) geologische Exemtionen, 
gewöhnlich Mittwochs Nachmittags (publice). 

Prof. Geh. Rath Dr. von Sachs: i) Darstellung der wichtigeren 
Abtheilungen des Pflanzenreichs für Medieiner und Pharmaceuten, 
wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 8—9 Uhr; 2) Experi- 
mentalphysiologie der Pflanzen, Samstag von 10 — 12 Uhr; 3) An- 
leitung zu wissenschaftlichen Untersuchungen, täglich wenigstens 
4 Stunden (privatissimc). 

Prof. Dr. Wislicenus: 1) Organische Experimentalchemie, wöchentl. 
6 mal, Montag mit Samstag von 11—12 Uhr; 2) ausgewählte 
Capitel aus der Chemie der Metalle, wöchentl. 2 mal, Montag 
und Donnerstag von 6-7 Uhr (publice); 3) chemisches Voll- 
practicum in allen Richtungen der reinen und analytischen 
Chemie, täglich von 8 — 12 und, mit Ausnahme des Sonnabend, 
2— 6 Uhr (privatissimc); 4) chemisches Halbpracticum, wöchentl. 
12 Stunden nach persönlicher Vereinbarung (privatiss.); 5) ana- 
lytisches Practicum für Mediciuer in wöchcntl. 6 persönlich zu 
vereinbarenden Stunden (privatissimc). 
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Prof. Dr. Prym: 1) Analytische Geometrie der Kbene II. Thcil 
(Theorie der Kegelschnitte), wöchentl. 5 mal, Montag, Dienstag, 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 8—9 Uhr; 2) im Unter- 
senünar: Fortsetzung der Uehungen in Gemeinschaft mit Privat- 
docent Dr. Krazer, wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donners- 
tag und Freitag voii 11 — 12 Uhr; 3) im Oberseminar: a. Geo- 
metrie der Loge, wöchentlich 2 mal, in noch zu bestimmenden 
Stunden; b. elliptische Functionen, wöchentlich 2mal, in noch 
zu bestimmenden Stunden. 

Prof. Dr. Semper: 1) Systematische Zoologie für Schulamtscandidaten . 
und Medianer, wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 5 bis 
G Uhr; 2) Anleitung zu wissenschaftlichen Untersuchungen, in 
beliebig vielen Stunden (privatissime). 3) praktische Uebungen 
in der Zootomie für Geübtere, wöchentlich 20 Stunden, nach 
Vereinbarung (privatissime). 

Prof. Dr. Kohlrausch: 1) Experimentalphysik II. Theil, die Lehre 
von der Elektricität und dem Licht, wöchentl. 5 mal, Montag 
bis Freitag von 9 -10 Uhr; 2) mathematische Ergänzungen zur 
Experimentalphysik (publ.), Dienstag von 3 — 4 Uhr; 3) physika- 
lisches Colloquium (privatiss., gratis), Dienstag von 4-6 Uhr; 

4) physikalische Uebungen, 2-, 4- oder 10 stündig (privatiss.), 
Montag und Donnerstag von 2-4 Uhr und zu anderen Zeiten; 

5) wissenschaftlich-physikalische Arbeiten (privatiss.), täglich. 
Prof. Dr. Selling: 1) Ausgewählte höhere Capitel der Integral- 
rechnung, wöchentl. 4 mal von 7—8 Uhr Morgens ; 2) das Potential 
und seine Anwendung auf Elcctricität und Magnetismus, wöchentl. 
4 mal von 10 — 11 Uhr; 3) sphärische und praktische Astronomie, 
Methode der kleinsten Quadrate, wöchentl. 2 Stunden. 

Prof. Dr. Medicus: 1) Chemische Technologie I. Theil, wöchentl. 
4 mal, Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag von 7—8 Uhr; 
2) pharmaceutische Chemie, wöchentl. 5 mal, Montag mit Frei- 
tag von 10 — 11 Uhr; 3) Cursus für Pharmaceuten (gerichtl. und 
Nahrungsmittelanalyse, Untersuchung von Wasser etc.) in wöchentl. 
6 noch zu verabredenden Stunden (privatissime); 4) Practicum 
in allen Richtungen der angewandten Chemie (technisch-chemische 
Analyse, Nahrungsmitteluutersuchung etc.) nach Uebereinkunft 
(privatissime). 
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Privatdocent Dr. Herrmann: 1) Chemie der aromatischen Verbind- 
ungen, wöchentl, 3 mal, in noch zu bestimmenden Stunden ; 2) die 
volumetrischen Untersuchungsmethoden, wöchentl. 2 mal, in noch 
zu bestimmenden Stunden. 

Privatdocent Dr. Bischoff: l)Repetitorium der anorganischen Chemie, 
wöchentl. 3 mal, Dienstag, Mittwoch, Freitag von 6 — 7 Uhr 
(privatissime); 2) analytische Chemie II. Theil: Gewichtsanalyse, 
wöchentl. 2 mal, Montag und Donnerstag von 12—1 Uhr. 

Privatdocent Dr. Kennel: 1) Vergleichende Anatomie der wirbel- 
losen Thiere, wöchentl. 2 mal, Montag und Mittwoch von 12 
bis 1 Uhr; 2) praktischen Cursus für vergleichende Anatomie 
(Präparirübungen für Anfänger), Dienstag und Donnerstag von 
11 — 1 Uhr (privatissime); 3) zoologische Fxcursioncn mit An- 
leitung zum Bestimmen von Thieren, Samstag Nachmittags 
(publice). 

Privatdocent Dr. Krazer: 1) Höhere Algebra, wöchentl. 5 mal, 
Montag mit Freitag von 10—11 Uhr; 2) Theorie der Theta- 
funetionen, wöchentl. 2 mal in noch zu bestimmenden Stunden; 
3) mathematische Uebungcn, wöchentl. 2mal, in noch zu be- 
stimmenden Stunden. 



Künste. 

In der Tonkunst, sowohl in der Instrumental- als Vokalmusik, 
wird in der Musikschule unentgeltlicher Unterricht ertheilt. 
Choral lehrt: Dr. Braun. 
Fecht- und Turnkunst: Gustav Agatha. 



Universitäts-Attribute. 

Zutritt zu denselben in den festgesetzten Stunden. 

Die Universitäts-Bibliothek steht ofien am Montag, Dienstag, Mitt- 
woch, Donnerstag und Freitag von 8—1 Uhr, Samstag von 8 
bis 12 Uhr. 

Die Kunstsammlungen der Universität: ästhetisch-archäologisches 
Attribut und v. Wagner'sches Institut Donnerstag von 9—1 Uhr; 
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das Kupferstichcabinet Montag und Mittwoch von 9—12 Uhr; der 
von Wagner'sche Walhalla-Fries an jedem ersten Donnerstag des 
Monats von 11—1 Uhr. 

Das physikalische Institut am Samstag von 2—4 Uhr. 

Das technologische Cabinet am Mittwoch von 10—12 Uhr. 

Das chemische Laboratorium und die pharmaceutische Sammlung 
am Samstag von 10—12 Uhr. 

Die pharmakognostische Sammlung am Samstag von 10—12 Uhr. 

Das zoologische Cabinet am Mittwoch von 9—11 Uhr. 

Das mineralogische Cabinet am Mittwoch und Samstag von 2 — 4 Uhr. 

Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr 
Abends geöffnet ; ebenso sind die im Hörsaale befindlichen Samm- 
lungen, täglich zugänglich ; die Benützung des Herbarium ist im 
Einvernehmen mit dem Conservator, der Zutritt in die Glashäuser 
auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im Geschäftszimmer 
des Gärtners zu haben sind. 

Die anthropotomischc Sammlung am Montag von 9 — 12 Uhr. 

Die zootomische Sammlung am Donnerstag von 9 — 12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 
1-3 Uhr. 

Die Sternwarte am Samstag von 2—4 Uhr. 
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Uebersicht der Vorlesungen 



(Die eingeklammerten Ziffern zeigen 



A. Uebersicht derjenigen Vorlesungen, 



Theologische Facnltät. 


Rechts- und Staats wisse li- 
sch aftlic he V a c u 1 1 ä t. 


7—8 Uhr. 


7-8 Uhr. 


Hettinger: Homiletik (2) publice. 
Göpfert: a. Moralthoolngie (4); b. l'asto- 
raltheologie (2). 


Bühlau: Dentsehes Privatrecht (6). 
Btirckhard: Institutionen u. Geschichte 
des römischen Rechts (5). 


8—9 Uhr. 


8-9 Uhr. 



Nirschl: a. Kirchengcschichte I. Hülfte 
des Mittelalters (5); b. kirchenhistor 
Seminar (1) gratis. 

Kilin: Kirchenrocht, Fortsetzung und 
Schluss. Kirchliche Ut.hr- und Weihe- 
gewalt, insbesondere Eherocht (1). 



Röhlall : a. Handels- und Seerecht (5) ; 
b. Wechselrecht (1) publice 

ßurckhard: wie von 7—8 i hr (r>). 



y-io Uhr. 

Scholz: Erklärung der kleinen Propheten 
(mit Joel beginnend) (4). 

Grimm: a. Exegese des Briefes an die 
Römer (4); b. Exegese des Evangelium 
nach Johannes im Anschluss an die 
gleiche Vorlesung im Winterseinester (2) 
publice. 

Kihn: wie von 8 -9 Uhr (1). 



9—10 Uhr. 

V. Risch : a. deutscher Strafprocess (5) ; 
b. Strafroehtspracticum (1) privatissime. 
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nach den Tagesstunden. 

die wöchentliche Stundenzahl an.) 



deren Stunden bereits festgesetzt sind. 



Med icinischc Facultät. 


Philosophische Facultät. 


Philosophische Soction. 


Naturwissonschaftl. Section. 


7—8 Uhr. 

V.Kölliker: Entwicklungs- 
geschichte des Menschen 
(3). 

v. Scanzoni: Touchirüb- 
ungen (2). 

Michel : systematische Dar- 
stellung der Krankheiten 
des äusseren und 'inneren 
Auges (3). 


7-8 Uhr. 

Schanz, M. : a. Metrik der 
Griechen (4) ; b. philog. 
Seminar: 1. Aeschylus, 
Prometheus ; 2. griech. 
Stilubungen; 3 Arbeiten 
(2) gratis. 

Schäffler: paläographiseh- 
diplomatische und chrono- 
logische Hebungen a. für 
Anfänger (2); b. für Go- 
übterc (1). 


7—8 Uhr. 

Selling: ausgewählte hüb. 
Oapitel der Integralrech- 
nung (4). 

Mediens: ehem. Techno- 

1 * T MM / a \ 

logie I. 1 h. (4). 


8-9 Uhr. 

V. Kölliker: Anatomie des 
Mensehen II. Th. (1). 

v. Scanzoni: geburtshilf- 
lich-gynäkolog. Klinik (5). 


8-9 Uhr. 

V. Uliichs: a. über Tacitus 
Leben und Werke mit 
Erklärung ausgewählter 
Stellen in latein. Sprache 
(4); b. im philol. Seminar: 
Juvenalis Satiren mit Uob- 
uugen (2) gratis. 

Unger: rüm. Geschichte 
bis zum Perseuskrieg (4). 


8—9 Uhr. 

V. Sachs: Darstellung der 
wichtigeren Abtheil ungen 
des Pflanzenreichs f. Me- 
dicincr u. Pharmaceuten 

(5). 

Wislicenus: ehem. Voll- 
praetieum in allen Richt- 
ungen der reinen u. ana- 
lytischen Chemie (6). 

Prym: analytische Geo- 
motrie der Ebene 11. Th. 
(Theorio d. Kegelschnitte) 
(ö). 


9-10 Uhr. 

Gerhardt: medieiuisehe 
Klinik (6) 


9-10 Uhr. 

Grasherger: im philolog. 
Seminar: a. Rede des De- 
mosthenes für Phormion; 
b. lat. Stilübungen (2) 
gratis. 


9-10 Uhr. 

Wislicenus: wie von 8 — 9 
Uhr (6). 

Kohlrausch : Experimen- 
talphysik 11. Theil (5). 



Digitized by Google 



— 16 - 



Theologische Facultttt. 


Rechts- und Staats wissen- 
schaftliche Facultät. 


10—11 Uhr. 

Hettinger: Dogmatik (5). 
Kihn: exegetisch - kritische Behandlung 
patristischer Schriften (1 ) publice. 


10—11 Uhr. 

v. Held: Völkerrecht (3). 

Wirging: Pandekten I. Theil mit Aus- 
schluss des Familien- u. Erbrechts (6:. 

V. Risch: a. Polizeirecht und Polizei- 
wissenschaft (5); b. wie von 9 — 10 Uhr, 
b. (1). 


11—12 Uhr: 

Hettinger: homilet Seminar (2) gratis. 
Kihn: christliche Literärgeschichte oder 

Patrologie von Constautin dem Grossen 

bis Bonifatius (2). 
Göpfert: wie von 7—8 Uhr (2). 


11- 12 Uhr. 

V. Held: a. Rechtsphilosophie (u. allg. 

Staatsrecht) (4); b. staatsrechtliches 

Exegeticum (1) publice. 
Wirsing: wie von 10—11 Uhr (G). 


12—1 Uhr. 


12—1 Uhr. 

Bnrckliard: Pandekten II. Tb. (Farn.- 
und Erbrecht) (ö). 


2-3 Uhr. 

Scholz: chaldÄische Grammatik (1) 
publice. 


2-3 Uhr. 
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MedicinischeFacultilt. 


Philosophische F a c u 1 tä t. 


Philosophische Soction. 


Naturwissenschaft). Section. 


10—11 Uhr. 


10—11 Uhr. 


10-11 Uhr. 


Fick : spec. Physiologie des 

Menschen (5). 
Maas: Chirurg Klinik (6) 
Decker : Osteologie und 

Svndcsmologie (3). 


V. Wegele: im historisch. 

Seminar: Fortsetzung der 

ueou ngen ^i^ gl ans. 
Unger: Uebungen des his- 

loriscuen c'Ciiiiiiars 

gratis. 

Dieterich: Metaphysik (4). 


Sandberger : Geologie (5). 
V. Sachs : Experimeiital- 
i u>siojogie aei i uhu/ami 

, OK 

YY ISlICCllUs • nie VOU ö — v 

Uhr (6). 
Selling : das Potential und 
seine Anwendung auf Elec- 
tricität und Maimetismus 

Medicus: pharmaceutisehc 

Chemie (5). 
Krazer: höhere Algebra (5). 


11—12 Uhr. 


11-12 Uhr. 


11—12 Uhr. 


V. Kölliker: wie von 7 

his 8 Uhr Morgens (1). 

Rindfleisch : pathologische 
Anatomie (5). 

Geisel: Poliklinik mit am- 
bulanter Kinderklinik (G). 

Michel : ophthalmologische 
Klinik uud Poliklinik (4). 




v. Wegele: a. Geschichte d. 
Zeitalters der Reformation 
und des 30 jiihr. Kriegs 
b. im histor. Seminar: 
Fortsetzung d. Uebungen 

Mall: altengl.Uebungcu(2). 
u tifzw . vi ig \ ou 4 — -o u Iii 
(1). gratis. 


Mayr : Differentialrechnung 

(4). 

V. Sachs: wie von 10— 11 

Uhr (1). 
Wislicenus: a. org. Ex- 

|/Cl 1 uiuula 1 L 1 J l- kl 1 1 VJ \" * 9 t J • 

wie von 8—9 Uhr (6). 

IT l J III* Uli U llLCrSdllllltt 1 - 

Fortsetzung der Uebungen 
in Gemeinschaft mit Pri- 
vatdocent Dr. Krazer 
(4) gratis. 
Kennel : pract. Curs für 
vergleich. Anatomie (Prä- 
parirübungen f. Anfilnger) 
(2) privatissime. 


12—1 Uhr. 


12—1 Uhr. 


12-1 Uhr. 


v Kölliker: wie von 8 

his 9 Uhr (0). 
Rindfleisch : Obductions- 

u. Demonstrationscurs(G). 
Geigel: wie von 11—12 Uhr 

(«). 


Mall: Erklüruug von Dantc's 
Commedia mit einer Ein- 
leitung über Leben und 
Werke des Dichters (4). 




Bise hoff: analvt. Chemie 
II. Theil: Gewichtsana- 
lyse (2). 

Kennel: a. vergl. Anatomie 
der wirbellosen Thiero 
(2); b. wie von 11-12 
Uhr {2). 


2 3 Uhr. 


2—3 Uhr. 


2-3 Uhr. 


Renbold : gerichtl. Mediciu 
für Juristen (1) publ. 

Riedinger: klin -diagnost. 
Curs (3). 

Allgerer : Verhaudcurs und 
lnstruincntcnlehre (4). 


■ 

! 


Wislicenus: wie von 8 bis 

9 Uhr (5). 
Kohlrausch: physikalische 

Uebungen' (2;. " 

• 
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Theologische Facult&t. 


Rechts- und staatswissen- 
schaftlichc Facultät. 


3-4 Uhr. 
Kilin: wie von 8-9 Uhr (2). 


3—4 Uhr. 


4-5 Uhr. 


4—5 Uhr. 



Scholz: exegetischen Uebuiigscnrs (1). 
Nirschl: wie von 8 — 9 Uhr h. (1) gratis. 
Stahl: pliil. Propädeutik hes für Theo- 
logen (3). 



5-G Uhr. 

Scholz: wie von 4 — 5 Uhr (1). 
Stahl: Dogmatik (3). 



Köhler : ordontlichcr C'ivilproccss (dogm. 
Theil) (5). 



5-G Uhr. 

V. Risch: wie von 9—10 Uhr (1). 
Köhler: a. wie vou 4—5 Uhr (1); h. 

Civilprocesspracticuin (1) privatissimc. 

c. ord. Civilprocesb (histor. Theil) (2) 



G-7 Uhr. 



6-7 Uhr. 

4—5 Uhr (1); 



Kohler: a. wie von 4—5 Uhr (1); b. 

wie von 5— G Uhr (b) privatissimc. 
Schanz, Gg.: Fiuanzwissenschaft (5). 



7-8 Uhr. 



7—8 Uhr. 

Schanz, Gg.: spec. Theil der National- 
ökonomie (Agrar-Gewcrbe- u. Handels- 
politik) (5). 
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Mediciuische Facultät. 

3 -4 Uhr. 

Nieberding: theoretische 
Geburtshilfe (4). 


Philosophische Facultftt. 


Philosophische Soction. 

3-4 Uhr. 

Seuffert: Geschichte der 
deutschen Litteratur seit 
1740 (4). 


Naturwissenschaftl. Soction. 

3—4 Uhr. 

Mayr: Astronomie (4). 

Wislicenus : wie von 8 bis 
9 Uhr (5). 

Kohlrausch: a. mathemat. 
Ergänzungen zur Experi- 
mentalphysik (1) publico; 
b. wie von 2—3 Uhr (2). 


4—5 Uhr. 

Michel: Augejioperatious- 
curs (1). 

Maas: chirurg. Operations- 
curs mit Vorlesungen über 
die wichtigsten Capittl der 
Operationslehre (3). 

Riedinger: Chirurgie II. 
Theü (5). 

Nieberding: a. Balnoolugio 
(3) ; b. ausgewählte Capitel 
aus d. operativen Gynäko- 
logie (1) publice. 


4-5 Uhr: 

G rasberger : Pädagogik 

und Didaktik (4) 
Jolly : Sanskritgrammatik 

(•*)• 

Seuffert : stilistische und 
litterar-historischc Ueb- 
ungen im Seminar für 
deutsche Philologie (1) 
gratis. 


4-5 Uhr. 

Wislicenus: wie von 8 bis 

9 Uhr (5\ 
Kohl rausch: physikalisch. 

Colloquiuin (1). 


5-6 Uhr: 

Michel : Augeuoperatious- 
kurs (1). 

Maas: wievon4~5 Uhr (3). 

MaUerstock : spec. Patho- 
logie und Therapie (5). 


5-6 Uhr. 
Lexer: a. Geschichte der 
altdeutschen Kpik (4); b. 
Fortsetzung d. mittelhoch- 
deutsch. Curaus im Sem. 
für deutsche Philologie (1) 
gratis. 

.... _ . „ — ^^__J 


5-6 Uhr: 

Wislicenus: wie von 8 bis 

9 Uhr (5). 
Semper: System. Zoologie 

tu r Schu lamtscand idaten 

und Mediciner (5). 
Kohlrausch: wie von 4 

bis 5 Uhr (1). 


6-7 Uhr. 

Matterstock : Percussion 
und Auscultatiou (4), 

Riegel': a. psychiatrische 
Klinik (3); b. Pathologie 
der Geisteskrankheiten ('_') 
publico : c. Psychologie (1) 
publice. 


6—7 Uhr. 

V. Wegele: G esch . d.deutsch . 
Geschichtsschreibung der 
mittleren u. neueren Zeit 

KV 

Lexer: wie von 5—6 Uhr 
b (1). 

Jolly: Einleitung in die 
indische Alterthumskunde 
(1) publico. 


6-7 Uhr. 

Wislicenus: ausgewählte 
Capitel aus der Chemie 
der Metalle (2) publice. 

l>iscnon: nepetit. aer an- 
organischen Chemie (3) 
privatissime. 


7-8 Uhr. 


7 8 Uhr. 


7-8 Uhr. 
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B. Uebersicht derjenigen Vorlesungen, 



Docenteu. 



Stahl . . 



Vorlesungen 



Wirsing . . . 

Kohler . . . 
Schanz, Georg 



v. Kölliker 

Fick . . 

Gerhardt 

Kindfleisch 
v. Tröltsch 



Reubold . 
Kunkel . 



Schmidt . . . 
Helfreich . . 
Stöhr, Aug. . 

Rosenberger . 

Matterstock 

Angerer . . . 
Stöhr, Philipp 

Gad . . . . 



I. Theologische Facultät. 

a. Philos. Propädeutik besonders für Theologen (1); 

b. Dogmatik (1); 

c. Berührungspunkte von Glauben und Wissen (1) publice. 

d. Leetüre des hl. Thomas Aquiu (1) publice 

II. Rechts- und staatswissenschaftliche Facultät. 

a. Kncyelopädie der Rechtswissenschaft (1); 

b. Erbrecht nach fränkischem Landreeht (1) publice. 

Ausgewählte Lehren des römiseheu Civilrechts und der römischen 
Kechtsgesehiehte (3). 

Staatswissenschaftliches Seminar (2) publice. 

III. Medicinische Facultät 

Leitung der Arbeiten im Institute für Mikroskopie, Embryologie 
und vergleichende Anatomie. | 

a. Physiologische Demonstrationen (2), privatissime; 

b. Physiologische Untersuchungen, privatissime und gratis. 

a. Balneologie (2), publice; 

b. Kliuische Besprechungen (1) für Klinik/uhörer, publice. 
Arbeiten im pathologischen Institut. 

Praktisch-demonstrativen Curs der normalen und pathologischen 
Anatomie des Ohres nebst teebnisehen Unterweisungen im 
Untersuchen des Ohres an Gesunden und Krauken (2). 

Gerichtliche Sectioueu, privatissime und gratis. 

a. Arzneimittellehre und Receptirkunde (4); 

b. Diätetik (1), publice; 

c. Anleitung zu del. eigenen Arbeiten im pharmakologischen In 

stitut, privatissime. 

Geburtshilflichen Oporatiouscurs. 

Theoretisch-praktischen Curs der Ophthalmoskopie (2), privatissime 

a. Specielle Pathologie und Therapie (fl), privatissime. 

b. Geschichte der Heilkunde (2), publice. 

Die Lehre von den Hernien mit Demonstrationen und Uebungeu 
des Bruchschnittes an der Leiche. 

Syphilidoklinik (2). 

Ueber antiseptischc Behandlung der Wunden, publiee. 

a. Topographische Anatomie (3); 

b. Anatomie der Sinnesorgane mit Demonstrationen (3). 

a. Innervation der Athmung und des Kreislaufs (2); 

b. Physiologisches Colloquium, privatissime und gratis. 
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deren Stunden noch nicht festgesetzt sind. 



Docenteu 



Kirchner 

Seifert . . 
Decker . . 



GrAsberger 
Schanz, 31. . 
Kirgchkamp 



Henner . . . 
Neudecker . . 

Sandberger 



v. Sachs . . . 

Wislicenus . . 

Prym . . . . 

Semper . . . 

Kohl l ausch 

Selling . . . 

Mediens . . . 



Herrm an n . 
Kenne! . . 
Krazer 



Vorlesungen 



a. Poliklinik über Ohreukrankheiten mit praktischen Uebungeu 

in den gebräuchlichen Untersuchungsniethoden des Ohres (2-3); 

b. Die Krankheiten des Ohres mit Rücksicht auf die gerichtliche 

Medicin (1), publice. 

a. Curaus der Laryngoskopie (2), privatissime ; 

b. Kinderkrankheiten (3), publice. 

Mikroskop. Curaus in der normalen Gewerbelchre (4) privatissime. 

IV. Philosophische Facultät. 

a. philologisch-historische Scction. 

Ueber Hermeneutik und Kritik (2). 
Grammatische Gesellschart. 

u. Psychologie (4); 

b. Die natürlichen Gottesbeweise (1) publice; 

c. Lcctüre und Krkläruug ausgewälilter Stelleu aus Aristoteles' 

Metaphysik und Nikomach. Ethik (1). 

Geschichte der deutschen Kaiserzeit (4). 

Allg. Methodologie des wissenschaftlichen Denkens (2). 

b. naturwis senschaftlich -mathematische Scction. 

a Geologische uud palikmtologische Hebungen (2) privatissime. 

b. Anleitung zu selbstständigon mineralogischen, geologischen 

c. Geologische Excursiouen, gewöhnlich Mittwochs Nachmittags 

(publice). 

paläontologischen Arbeiten täglich, privatissime. 
Anleitungen zu wissenschaftlichen Untersuchungen täglich wenig- 
stens 4 Stunden, privatissime. 

a. Chemisches Halbpracticum (12), privatissime; 

b. Analytisches Practicum für Mediciner (6), privatissime. 

Im Oberseminar: a. Geometrie der Lage (2) \ . 

b. Elliptische- Functionen (2) / gnU18, 

a. Anleitung zu wissenschaftlichen Untersuchungen, privatissime; 
b Praktische Uebungeu in der Zootomie für Geübtere (20), pri- 
vatissime. 

Wissenschaftlich-physikalische Arbeiten (6), privatissime. 
»Sphärische und praktische Astronomie, Methode der kleinsteu 
Quadrate (2). 

o. Curaus für Pharmaci uten (Gericht!, uud Nahrungsmittelanalyse, 
Untersuchung von Wasser etc.) (6), privatissime; 

b. Practicum in allen Richtungen der augewandten Chemie 

(techn. -chemische Analyse, Nahrungsmitteluntersuchung etc.), 
privatissime. 

a. Cliemic der aromatischen Verbindungen (3), 

b. Die volumetrischei> Untersuchungsmethodeu (2). 

Zoolog. Excursionen mit Anleitung zum Bestimmen von Thieren, 
Samstag Nachm. publice. 

a. Theorie der Thctafuuctionen (2); 

b. Mathematische Uebungon (2). 



I 
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ALPHABETISCHES VERZEICHNIS 

SÄMMTL1C11EK 

PROFESSOREN UND DOCENTEN 

MIT 

ANGABE DER WOHNUNG. 



Dr. Angerer, Ottmar, Privatdocent, Kaiscrstrasse 29/1. 

Dr. Bhchojf, Carl, Privatdocent, Ständerbiihlstrasse V2/O. 

Dr. Döhlau, Hugo, ord. Professor, Friedensstrassc 5/1. 

Dr. Durckhard, Hugo, ord. Professor, Fi iedensstrasse 27. 

Dr. Dieterich, Conrad, ord. Professor, Hanger Ring 20/2. 

Dr. v. Edel, Carl, ord. Professor, Kettengasse 3/1. 

Dr. Fiele, Adolf, ord. Professor, Kapuzingergassc 19/1. 

Dr. Gad, Johannes, Privatdocent, Kaiserstrasse 33/2. 

Dr. Geigel, Alois, ord. Professor, Friedensstrasse 3/2. 

Dr. Gerhardt, Carl, ord. Professor, Hofstrasse 10/2. 

Dr. Göpferl, Franz Adam, ausserord. Prof , Fran//Ludwigstr. 15/1. 

Dr. Grasberger, Lorenz, ord. Professor, Markt 3/1. 

Dr. Grimm, Jos., ord. Professor, Ludwigsstrasse 27/0. 

Dr. v. Held, Jos., ord. Professor, Pcterer Pfarrgasse 3/2. 

Dr. Helfreich, Friedrich, Privatdocent, Hauger Ring 9/2. 

Dr. Henner, Theodor, Privatdocent, Reibeltsgasse 3/1. 

Dr. Herrmann, Felix, Privatdocent, Ludwigstrassc 5/3. 

Dr. Hetlinger, Franz, ord. Professor, Zwinger 24/2. 
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Dr. Jolly, Julius, ausserord. Professor, Schweinfurterstrasse l !s. 
Dr. Kennet, Julius, Privatdocent, Sieboldstrasse 3 1 /*. 
Dr. /f*7m, Heinrich, ord. Professor, Zwinger 22/2. 
Dr. Kirchner, Wilhelm, Privatdocent, Kaiserstrasse 26. 
Dr. Kirschkamp, Jacob, ausserord. Prof., Zwinger 32/2. 

Dr. v. Kölliker, Albert, ord. Professor, Hofstrasse 5/2. 

Dr. Kohler, Joseph, ord. Professor, Ludwigsstrasse 20/1. 
Dr. Kohlrausch, Friedrich, ord. Professor, Pleicher Ring 8. 

Dr. Krazer, Adolf, Privatdocent, Ludwigstrasse 10/0. 

Dr. Kunkel, Adam, ausserord. Professor, Sandgasse 7/2. 

Dr. Lexer, Matthias, ord. Professor, Hauger Ring 22/3. 

Dr. Maas, Hermann, ord. Professor, Hofstrasse 8/1. 

Dr. ^lall, Eduard, ord. Professor, Hofstrasse 8/2. 

Dr. Matterstock, Georg, Privatdocent, Eichhornstrasse 32/1. 

Dr. Mayr, Alois, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 1/2. 

Dr. Medicus, Ludwig, ausserord. Professor, Hauger Ring 8/3. 

Dr. Michel, Julius, ord. Professor, Pleicher Ring 2/1. 

Dr. Neudecker, Georg, Privatdocent, Sanderglacisstr. 21/0. 

Dr. Nieberding, Wilhelm, Privatdocent, Herrngasse 4/1. 

Dr. Nirschl, Joseph, ord. Professor, Zwinger 32/1. 

Dr. Prym, Friedrich, ord. Professor, Schweinf. Staatsstr. 3 1 /*. 

Dr. Reubold, Wilhelm, ausserord. Professor, Pleicher Ringstr. 2/3. 

Dr. Riedinger, Ferdinand, Privatdocent, innerer Graben 61/1. 

Dr. Rieger, Konrad, Privatdocent, Pleicher Glacisstrasse 6. 

Dr. Rindfleisch, Gg. Eduard, ord. Prof., Kapuzinerstrasse 2/1. 

Dr. v. Risch, Carl, ord. Professor, Sieboldstrasse 1/2. 

Dr. Rosenberger, Johann Andreas, Privatdocent, Hofstrasse 7/1. 

Dr. v. Sachs, Julius, ord. Professor, Theaterstrasse 2/1. 

Dr. Sandberger, Carl Ludw. Fridolin, ord. Prof., Ludwigsstr.24/2. 

Dr. Scanzotii v. Lichtenfels, Wilh., ord. Professor, Paradeplatz 4/1. 

Dr. Schanz, Georg, ord. Professor, Johanniterplatz 2/1. 

Dr. Schanz, Martin, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 16. 

Dr. Schäffler, August, k. Kreisarchivar, k. Residenz. 

Dr. Schmidt, Joh.Bapt., k. Professor, Privatdocent, Paradeplatz 4/ 2 

Dr. Scholz, Anton, ord. Professor, Kaiserstrasse 24/3. 
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Dr. Seifert, Otto, Privatdocent, Domerpfaffengasse 3/0. 

Dr. Sclling, Eduard, ausserord. Professor, Sieboldstrasse 11/2. 

Dr. Semper, Carl, ord. Professor, Rennweger Glacisstrasso 9V*. 

Dr. Seuffert, Bernhard, Privatdocent, Herzogengasse 5/3. 

Dr. Stahl, Ignaz, Privatdocent, Theaterstrasse 4. 

Dr. Stuhr, August, Privatdocent, Ebrachergasse 2/1. 

Dr. Stuhr, Philipp, Privatdocent, Ludwigsstrasse 27/2. 

Dr. v. TrOltsch, Anton Friedrich Frhr. , ausserord. Professor, 

Friedensstrasse 6. 
Dr. Unger, Gg. Friedr., ord. Prof., Weingartenstr. Marienapotheke. 
Dr. v. Urlichs, Carl Ludwig, ord. Professor, Sanderstrasse 11/1. 
Dr. v. Wegele, Franz Xaver, ord. Professor, Ebrachergasse 2/2. 
Dr. Wirsing, Georg Adam, ord. Professor, Johann iterplatz 4/1. 
Dr. Wisliceniis, Johannes, ord. Professor, Maxstrasse 4/1. 
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I. Theologische Faeultät. 

Prof. Dr. Hettinger liest: 1) Dogmatik mit Disputatorium, wöchentl. 
5 mal, Montag mit Freitag von 10 — 11 Öhr; 2) Homiletisches 
Seminar, wöchentl. 2 mal, und zwar Freitag von 2 — 3 Uhr 
Untercurs und Samstag von 9—10 Obercurs. 

Prof. Dr. Scholz: 1) Erklärung des Propheten Jesaias, wöchentl. 
4mal, Montag mit Donnerstag von 9—10 Uhr; 2) hebräische 
Grammatik mit Uebersetzungsübungen, wöchentl. 2mal, Montag 
und Mittwoch von 2 — 3 Uhr; 3) exegetischen Uebungscurs, 
wöchentlich 2 Stunden, Freitag von 4—6 Uhr. 

Prof. Dr. Grimm : 1) Exegese des Evangeliums nach Lucas, wöchentl. 
4mal, Montag mit Donnerstag von 9— 10 Uhr; 2) religiöse Alter- 
thümer Israels, wöchentl. 2 mal, Freitag von 9—10 und Sams- 
tag von 10—11 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Nirschl: 1) Kirchengeschichte, II. Hälfte des Mittelalters, 
wöchentl. 5 Stunden, Montag, Mittwoch und Freitag von 3—4 
Uhr, Freitag und Samstag von 8—9 Uhr; 2) Uebungen im 
kirchenhistorischen Semiuar, wöchentl. 2 mal, Montag und Mitt- 
woch von 5—6 Uhr. 

Prof. Dr. Kihn: 1) Kirchenrecht, wöchentl. 5 mal, Montag mit Frei- 
tag von 8— 9 Uhr; 2) christliche Literärgeschichte oder Patro- 
logie bis Constantin dem Grossen, wöchentl. 2 mal, Montag und 
Mittwoch von 11—12 Uhr; 3) Einleitung in's alte Testament, 
wöchentlich 2 mal, Donnerstag und Freitag von 11 — 12 Uhr; 
4) exegetisch-kritische Behandlung patristischer Schriften, Sams- 
tag von 11—12 Uhr (publice). 
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Prof. Dr. Göpfert: 1) Moraltheologie, täglich von 11 — 12 Uhr; 
2) Pastoraltheologie, wöchentl. 4iual, Montag, Mittwoch, Frei- 
tag von 3—4 und Samstag von 8—9 Uhr. 

Privatdocent Dr. Stahl: 1) Philosophische Propädeutik besonders- 
für Theologen, wöchentl. 4 mal, Montag, Mittwoch, Freitag vou 
4—5 Uhr, die vierte Stunde unbestimmt; 2) Dogmatik, wöchentl^ 
4raal, Montag, Mittwoch, Freitag von 5—6 Uhr, die vierte Stunde- 
unbestimmt; 3) Berührungspunkte von Glauben und Wissen, 
in noch zu bestimmenden Stunden (publice); 4) Leetüre des heil. 
Thomas von Aquin in noch zu bestimmenden Stunden (publice). 



II. Rechts- und staatswissenschaftliche Facultät. 
Prof. Dr. von Edel: liest nicht. 

Prof. Geh. Rath Dr. von Held: 1) Deutsches Staatsrecht (mit Ein- 
schluss des Reichsstaatsrechts), wöchentl. 5 mal, Montag, Diens- 
tag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 10—11 Uhr; 2) bayer. 
Staatsverfassungs- und Verwaltungsrecht, wöchentl. 5 mal aa 
denselben Tagen von 11 — 12 Uhr. 

Prof. Dr. Wirsing: 1) Geschichte und Institutionen des römischen: 
Rechts, wöchentl. 10 Stunden, Montag mit Freitag von 9—11 Uhr;. 

2) Pandekten II. Theil (Familien- und Erbrecht), wöchentl. 5 mal 
in noch zu bestimmenden Stunden. 

Prof. Dr. von Risch: 1) Deutsches Strafrecht, täglich von 5—6 Uhr 
Nachmittags; 2) exegetische Uebungen in den Strafrechtsquellen r 
wöchentl. 2 mal an 2 Wochentagen von 12—1 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Böhlau: 1) Deutsche Rechtsgeschichte, wöchentl. 5 mal, 
Montag mit Freitag von 12 — 1 Uhr; 2) Kirchenrecht, wöchentl 
4 mal, Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 4—5 Uhr; 

3) Eherecht , wöchentl. 2 Stunden , Samstag von 1 1 — 1 Uhr 
(publ.); 4) germanistische Uebungen, wöchentl. 2 mal in noch zu 
bestimmenden Stunden (privatissime). 

Prof. Dr. Burckhard: 1) Pandekten I. Theil (allg. Theil, Sachenrecht, 
Obligationenrecht), wöchentl. 12 Stunden, Montag mit Samstag 
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von 8—10 Uhr ; 2) Pandektenpracticum nach Ihering's Civil- 
rechtsfällen, wöchcntl. 2 Stunden, Dienstag von 4—6 ühr(privatiss.). 

Prof. Dr. Kohler: 1) Handels- und Wechselrecht, einschliesslich See- 
recht, wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 9 — 10 Uhr, 
2) ausserordentl. Civilprocess , wöchentl. 3 Stunden, Mittwoch 
von 3—5 und Samstag von 9—10 Uhr; 3) Principien des fran- 
zösischen Civilrechts, wöchentl. 3 mal, Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag von 10—11 Uhr; 4) interpretative Lektüre ausgewählter 
Stücke aus Bruns, fontes juris Romani antiqui, Dienstag von 
10— 11 Uhr (publice; 5) vergleichende Rechtswissenschaft, Sams- 
tag von 10—11 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Gg. Schanz: 1) Nationalökonomie (allgemeiner Theil), 
wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 6 — 7 Uhr; 2) Statistik, 
wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 
3—4 Uhr; 3) Staats wissenschaftliches Seminar, wöchentl. 2 mal 
(publice). 



III. Medicinische Facultät. 

Prof. Geh. Rath Dr. von Kölliker: 1; Anatomie des Menschen 
I. Theil, allgemeine Anatomie, Muskeln und Eingeweide, wöchentl. 
7 Stunden, Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag von 
12—1 Uhr und Dienstag und Samstag auch von 11 — 12 Uhr; 
2) mikroskopischen Curs in der normalen Gewebelehre, gemein- 
schaftlich mit dem Prosector Dr. Oscar Schultze, Dienstag 
und Freitag von 6—8 Uhr (privatissime) ; 3) leitet derselbe die 
Präparirübungen gemeinschaftlich mit dem Professor Dr. Ph. 
S t ö h r und dem Prosector Dr. D e c k e r ; 4) ebenso die Arbeiten 
im Institute für Mikroskopie, Embryologie und vergleichende 
Anatomie mit dem Prosector Dr. Oscar Schultze. 

Prof. Geh. Rath Dr. Scanzoni von Lichtenfels: 1) Geburtshilflich-gynä- 
kologische Klinik, wöchentl. 5 mal von 12 — 1 Uhr, verbunden 
mit Touchirübu ngen, wöchentl. 2 mal, Dienstag und Freitag von 
8—9 Uhr; 2) geburtshilflichen Operationscurs, Montag, Mittwoch 
und Freitag von 5—6 Uhr. 
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Prof. Dr. Fick: 1) Specielle Physiologie des Menschen (vegetative 
Funktionen), wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 10 bis 
11 Uhr; 2) physiologische Demonstrationen an 2 Nachmittagen 
wöchentl. (privatissime) ; 3) physiologische Untersuchungen (priva- 
tissime und gratis); 4) specielle Bewegungslehre (publice) lmal 
wöchentlich. 

Prof. Geh. Rath Dr. Gerhardt: 1) Medicinische Klinik, wöchentl. 
6 mal von 9—10 Uhr; 2) klinische Besprechungen, 1 mal wöchentl. 
(publice). 

Prof. Hofr. Dr. Rindfleisch: 1) Allgemeine Pathologie, Montag, 
Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11—12 Uhr und einmal zu 
einer noch zu bestimmenden Stunde; 2) pathologisch -histologischen 
und medicinisch-chemischen Curs, Mittwoch von 11— 12 Uhr und 
2—3 Uhr, Samstags von 11—1 Uhr. 

Prof. Dr. Geigel: 1) Poliklinik mit ambulanter Kinderklinik, täglich 
von 11—1 Uhr; 2) öffentliche Gesundheitspflege, Montag und 
Freitag von 4—5 Uhr (publ.); im Anschlüsse hieran wird Professor 
Dr. Kunkel wöchentl. lmal (publ.) die hygienischen Unter- 
suchungsmethoden vortragen. 

Prof. Dr. Michel: 1) Ophthalmologische Klinik und Poliklinik, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11—12 Uhr 
Vormittags ; 2) Untersuchungsmethoden des Auges, Dienstag und 
Donnerstag von 4—6 Uhr. 

Prof. Hofr. Dr. Maas: 1) Chirurgische Klinik, täglich von 10 bis 
11 Uhr; 2) allgemeine chirurgische Pathologie und Therapie mit 
Demonstrationen, Montag und Mittwoch von 3— 4 l /2 Uhr, sowie 
Freitag von 2—4 Uhr. 

Prof. Dr. Grashey: 1) Psychiatrische Klinik (privatiss.) ; 2) Patho- 
logie und Therapie der Geisteskrankheiten; 3) gerichtliche 
Psychiatrie (publ.) ; 4) Uebungen im Untersuchen Geisteskranker 
(privatissime und gratis). 

Prof. Hofr. Dr. Frhr. von Tröltsch: Pathologie und Therapie der 
Ohrenkrankheiten mit Uebungen im Untersuchen des Ohres an 
Gesunden und Kranken, wöchentlich 3 mal. 

Prof. Dr. Reubold: 1) Gerichtliche Medicin, wöchentl. 2 mal, Diens- 
tag und Donnerstag von 2 — 3 Uhr; 2) gerichtliche Sectionen, 
je nach Anfall derselben (privatissime und gratis). 
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Prof. Dr. Kunkel: 1) Arzneimittel- und Arzneiverordnungslehre, 
wöchentl. 4 mal von 6—7 Uhr; 2) hygienische Untersuchungs- 
methoden, wöchentl. 1 mal (publice), Mittwoch von 5—6 Uhr im 
Anschluss an die Vorlesungen des Prof. Dr. Geigel; 3) aus- 
gewählte Kapitel der allgemeinen Therapie, wöchentlich Intal; 
4) Arbeiten im pharmakologischen Institut (privatissime). 

Prof. Dr. Ph. Stöhr: 1) Anatomie der [Sinnesorgane mit Demon- 
strationen, wöchentl. 3 mal, Mittwoch von 11 — 12 Uhr und 
Donnerstag von 11 — 1 Uhr ; 2) leitet derselbe die Präparirübungen 
gemeinschaftlich mit Geheimrath Dr. von K ö 1 1 i k e r und Prosector 
Dr. Decker. 

Prof. Dr. Riedinger: 1) Klinisch-diagnostischen Curs (chirurgische 
Propädeutik) Montag, Mittwoch und Samstag von 2—3 Uhr; 
2) Fracturen und Luxationen mit Demonstrationen, Dienstag und 
Donnerstag von 2—3 Uhr. 

Privatdocent Dr. Helfreich: Augenoperationscurs in noch zu be- 
stimmenden Stunden (privatissime). 

Privatdocent Dr. August Stöhr: 1) Repetitorium der speciellen 
Pathologie und Therapie (privatissime), wöchentl. 6mal; 2) thera- 
peutische Diätetik (publice), wöchentl. 2 mal. 

Privatdocent Dr. Rosenberger: Die Lehre von den Hernien mit 
Demonstrationen und Uebungen des Bruchschnittes an der Leiche. 

Privatdocent Dr. Matterstock: 1) Syphilidoklinik, Dienstag und 
Donnerstag von 3 — 4 Uhr; 2) specielle Pathologie und Therapie, 
Montag mit Freitag von 5 — 6 Uhr; 3) Cursus der klinischen 
Untersuchungsmethoden (vorwiegend Percussion und Auscultation) 
für Anfänger und Geübtere, wöchentl. je 2 mal um 6 Uhr. 

Privatdocent Dr. Nieberding: 1) Gynäkologie, Montag, Mittwoch, 
Freitag von 3—4 Uhr; 2) Wochenbettkrankheiten (publice), 
Dienstag von 3—4 Uhr; 3) theoretische Geburtshilfe. 

Privatdocent Dr. Angerer: 1) Cursus der chirurgischen Verband- 
und Instrumentenlehre mit Vorträgen über Fracturen und Luxa- 
tionen, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 2—3 Uhr; 
2) die Krankheiten der Zähne, der Kiefer und des Mundes mit 
Uebungen in Zahnextractionen, wöchentl. 2 mal, gratis. 



Digitized by Google 



Privatdocent Dr. Gad: 1) Physiologie und feinere Anatomie des 
Ccntralnervensystems, wöchentl. 3 mal ; 2) Physiologie der Sprache 
für Studirende aller Facultäten, wöchentl. lmal (publice). 

Privatdocent Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten, 
wöchentl. 4 Stunden; 2) die Krankheiten des Ohres mit Rück- 
sicht auf die gerichtliche Medicin, wöchentl. lmal (publice). 

Privatdocent Dr. Rieger: Curs der Nervenkrankheiten und Elektro- 
therapie. 

Privatdocent Dr. Seifert: 1) Cursus der Laryngoskopie, 2 mal 
wöchentl. (privatissime) ; 2) Kinderkrankheiten, 3 mal wöchentl. 
(privatim); 3) Arzneiverordnungslehre mit Receptirübungen, 
2 mal wöchentl. (privatissime). 

Prosector der Anatomie Dr. Fr. Decker: Osteologie und Syndes- 
mologie, wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 10—11 Uhr. 



IV. Philosophische Fakultät. 

a. Philologisch-historische Section. 

Prof. Hofr. Dr. von Urlichs: 1) Geschichte der griechischen Poesie, 
wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
9— 10 Uhr; 2) Topographie von Athen und Rom, wöchentl. 2 mal, 
Mittwoch und Samstag von 8 — 9 Uhr; 3) im philologischen 
Seminar: Pindar mit Uebungen, wöchentl. 2 mal, Dienstag und 
Freitag von 8—9 Uhr. 

Prof. Dr. von Wegele: 1) Geschichte des Zeitalters der Revolution 
und Napoleons (1789—1815), wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 11—12 Uhr; 2) Geschichte des 
bayerischen Staates seit der Verleihung der Verfassung (1818), 
Dienstag von 6—7 Uhr (publice); 3) im historischen Seminar: 
Fortsetzung der Uebungen, wöchentl. 2 Stunden, jeden Samstag 
von 10—12 Uhr. 

Prof. Dr. Lexer: 1) Historische Grammatik der deutschen Sprache 
wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 
5—6 Uhr; 2) über Waither von der Vogelweide, Montag von 
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6 — 7 Uhr (publice); 3) Uebungen im Seminar für deutsche 
Philologie, Mittwoch von 5—7 ühr. 

Prof. Dr. Grasberger: 1) Griechische Staatsantiquitäten (mit Aus- 
schluss der Cultus- und Privatalterthüraer) , wöchentlich 4mal, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 4 — 5 Ühr; 2) 
im philologischen Seminar: a. ausgewählte Stellen des Lucretius; 
b. griechische Uebungen, wöchentl. 2 mal, Mittwoch und Sams- 
tag von 9—10 Uhr. 

Prof. Dr. M. Schanz: 1) Lateinische Grammatik, wöchentl. 4 mal, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10 — 11 Uhr; 
2) griechische Epigraphik, wöchentl. 2 mal, Dienstag und Donners- 
tag von 11—12 Uhr; 3) im philologischen Seminar: a. lateinische 
Stilübungen und Arbeiten, ß. Propertius, wöchentl. 2 mal, Mon- 
tag und Donnerstag von 12—1 Uhr; 4) grammatische Gesell- 
schaft, wöchentl. lmal (publice). 

Prof. Dr. Mall: 1) Historische Grammatik der französischen Sprache, 
wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 12 — 1 Uhr; 2) provenzalische Uebungen, wöchentl. 2 mal, 
Montag und Donnerstag von 11—12 Uhr; 3) Shakespeare's 
Macbeth, wöchentl. 2 mal, Dienstag und Freitag von 11—12 Uhr. 

Prof. Dr. Unger: 1) Griechische Geschichte bis Perikies wöchentl. 
4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8— 9 Uhr; 
2) Uebungen des historischen Seminars, Mittwoch von 10 bis 
12 Uhr. 

Prof. Dr. Dieterich: 1) Psychologie, wöchentl. 4mal, Montag, Diens- 
tag, Donnerstag und Freitag von 5 — 6 Uhr; 2) Kant's Kritik 
der reinen Vernunft, Mittwoch von 5 — 6 Uhr. 

Prof. Dr. Jolly: 1) Einleitung in die vergleichende Grammatik des 
Sanskrit, Griechischen, Latein und Gothischen, wöchentl. 4 mal. 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 3—4 Uhr; 2) 
Fortsetzung des Sanskritcursus , wöchentl. 2 mal, Montag und 
Donnerstag von 4 — 5 Uhr; 3) Classification der Sprachen, Diens- 
tag von 6—7 Uhr (publice). 
Prof. Dr. Kirschkamp: 1) Metaphysik, wöchentl. 5 mal: 2) Geschichte 
der Philosophie der Griechen (im Sommersemester folgt als Fort- 
setzung Geschichte der Philosophie des Mittelalters), wöchentl. 
2 mal (publice). 



Digitized by 



- 10 — 



Privatdocent Dr. Henner: 1) Bayerische Geschichte, wöchentlich 
4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag; 2) über die 
Anfänge des Städtewesens in Deutschland, Mittwoch von 5 — 6 Uhr 
(publice). 

Privatdocent Dr. Seuffert: 1) Geschichte der deutschen Litteratur 
von Herder's Auftreten bis zu Schiller's Tod, wöchentl. 4 mal, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 4—5 Uhr; 2) sti- 
listische und litterar-historische Uebungen im Seminar für deutsche 
Philologie, Mittwoch von 4—5 Uhr. 

Privatdocent Dr. Neudecker: 1) Logik und Geschichte der logischen 
Theorie, wöchentl. 4 mal; 2) philosophische und pädagogische 
Zeit- und Streitfragen, wöchentl. lmal (publice). 

Kreisarchivar Dr. Schaff ler: Ausgewählte Capitel aus der Paläographie, 
Diplomatik und Chronologie mit praktischen Uebungen : a) für 
Anfänger Montag und Freitag von 2—3 Uhr; b) für Geübtere 
Mittwoch von 2—3 Uhr. 

b. Naturwissenschaftlich-mathematische Section. 

Prof. Dr. Mayr: Vorlesungen nicht angekündigt. 

Prof. Dr. Sandberger: 1) Mineralogie, wöchentl. 5 mal, Montag 
mit Freitag von 9—10 Uhr; 2) mineralogische Uebungen in 2 
noch zu verabredenden Stuudcn (privatiss.) ; 3) Anleitung zu 
selbstständigen mineralogischen und geologischen Uebungen, 
(privatissime) ; 4) Bodenkunde vom chemisch - geologischen 
Standpunkte, Montag von 6—7 Uhr (publice). 

Prof. Geh. Rath Dr. von Sachs: 1) Anatomie und Physiologie der 
Pflanzen, wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag ; 2) Geschichte der 
Botanik, Samstag von 11—12 Uhr (publice); 3) Uebungen am 
Mikroskop, wöchentl. 4 Stunden, Dienstag und Freitag von 11 
bis 1 Uhr (privatissime). 

Prof. Dr. Wislicenus: 1) Unorganische Experimentalchemie, wöchentl. 
5 mal, Montag mit Freitag von 5—6 Uhr; 2) chemisches Prac- 
ticum in allen Richtungen der analytischen und reinen Chemie, 
täglich von 8 — 12 und, mit Ausnahme des Sonnabend, 2—6 Uhr 
(privatissime) ; 3) chemisches Halbpracticum, wöchentl. 12 Stunden 
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nach persönlicher Vereinbarung (privatissime) ; 4) analytisches 
Practicum für Medianer, wöchentl. 6 Stunden nach persönlicher 
Vereinbarung (privatissime). 

Prof. Dr. Prym: 1) Differentialrechnung, wöchentl. 5 mal, Montag 
mit Freitag von 9 — 10 Uhr; 2) im Unterseminar: Vorträge und 
Uebungen in Gemeinschaft mit Privatdocent Dr. K r a z e r , wöchentl. 
4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10 bis 

11 Uhr; 3) im Oberseminar : Anleitung zu selbständigen wissen- 
schaftlichen Arbeiten in wöchentlich 4 und mehr noch zu be- 
stimmenden Stunden. 

Prof. Dr. Semper: 1) Allgemeine Zoologie (Zellenlehre, Gewebelehre 
und Biologie), wöchentl. 5mal, Montag mit Freitag von 9 bis 
10 Uhr; 2) vergleichende Anatomie der Wirbelthiere wöchentl. 
3 Stunden ; 3) histologischen Kursus in Gemeinschaft mit Privat- 
docent Dr. Kenne 1, wöchentl. 4 Stunden (privatiss.) ; 4) An- 
leitung zu selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten in beliebigen 
Stunden (privatissime). 

Prof. Dr. Kohlrausch: 1) Experimentalphysik I. (Mechanik, Akustik 
und Wärmelehre), Montag mit Freitag von 3 — 4 Uhr; 2) mathe- 
matische Ergänzungen zur Experimentalphysik Montag von 2 bis 
3 Uhr (publ.); 3) physikalische Uebungen, 2-, 4- oder 10 stündig, 
Mittwoch und Samstag von 10—12 Uhr und in anderen zu 
bestimmenden Stunden (privatissime) ; 4) wissenschaftlich-physi- 
kalische Arbeiten, täglich (privatissime). 

Prof. Dr. Selling: 1) Theorie der algebraischen Gleichungen, 
wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
11 — 12 Uhr; 2) analytische Geometrie des Raumes, wöchentl. 
4 mal; 3) mathematische Theorie der Electricität und des Magnetis- 
mus, wöchentl. 4 mal; 4) Wahrscheinlichkeitsrechnung, wöchentl. 
2— 4 mal. 

Prof. Dr. Medicus: 1) Chemische Technologie, wöchentl. 4 mal, 
Montag mit Donnerstag von 5—6 Uhr; 2) gerichtliche Chemie 
(mit Einschluss der Untersuchung von Nahrungsmitteln, Wasser 
u. s. \\\), wöchentl. 2 mal, Montag und Mittwoch von 11 bis 

12 Uhr; 3) Pharmakognosie, wöchentlich 2 mal, Dienstag und 
Donnerstag von 11 — 12 Uhr; 4) Cursus technisch - chemischer 
Analysen in 6 noch zu verabredenden Stunden (privatissime); 
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5) Practicum in allen Richtungen der angewandten Chemie 
(Nahrungsmitteluntersuchung, technisch-chemische Analyse etc.) 
nach Uebereinkunft (privatissime) ; 6) die chemischen Industrien 
Bayerns, Freitag von 6—7 Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. Herrmann: Chemie der aromatischen Verbindungen, 
wöchentl. 3 mal, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 12 — 1 Uhr. 

Privatdocent Dr. Bischoff: 1) Repetitorium der organischen Chemie, 
wöchentl. 3 mal, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 6—7 Uhr 
(privatissime); 2) analytische Chemie I. Theil: qualitative und 
Maass- Analyse, wöchentl. 2 mal, Montag und Donnerstag von 
12— i Uhr. 

Privatdocent Dr. Kennet: 1) Vergleichende Entwicklungsgeschichte 
der Wirbelthiere, wöchentl. 3 mal, Montag, Dienstag und Mittwoch 
von 3—4 Uhr; 2) histologischen Cursus in Gemeinschaft mit 
Professor Dr. Semper, wöchentl. 4 Stunden (privatissime) ; 
3) die höheren Sinnesorgane der Thiere, Freitag von 6— 7 Uhr 
(publice). 

Privatdocent Dr. Krazer: 1) Analytische Mechanik, wöchentl. 4 mal, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8—9 Uhr; 2) 
Theorie und Anwendung der Determinanten, wöchentl. 4 mal, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11 — 12 Uhr. 



Künste. 

In der Tonkunst, sowohl in der Instrumental- als Vokalmusik, 
wird in der Musikschule unentgeltlicher Unterricht ertheilt. 
Choral lehrt: Dr. Braun. 
Fecht- und Turnkunst: Gustav Agatha. 



Universitäts- Attribute. 

Zutritt zu denselben in den festgesetzten Stunden. 

Die Universitäts-Bibliothek steht offen an den sechs Wochentagen 
von 8—12 Uhr, und ausserdem am Montag und Freitag von 2 
bis 4 Uhr. 
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Die Kunstsammlungen der Universität: ästhetisch-archäologisches 
Attribut und v. Wagner'sches Institut Donnerstag von 9—1 Uhr; 
das Kupferstichcabinet Montag und Mittwoch von 9—12 Uhr; der 
von Wagner'sche Walhalla-Fries an jedem ersten Donnerstag des 
Monats von 11—1 Uhr. 

Das physikalische Institut am Samstag von 2—4 Uhr. 

Das technologische Cabinet am Mittwoch von 10—12 Uhr. 

Das chemische Laboratorium und die pharmaceutische Sammlung 
am Samstag von 10 — 12 Uhr. 

Die pharraakognostische Sammlung am Samstag von 10—12 Uhr. 

Das zoologische Cabinet am Mittwoch von 9—11 Uhr. 

Das mineralogisch-geologische Institut am Mittwoch und Samstag von 
2-4 Uhr. 

Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr 
Abends geöffnet; ebenso sind die im Hörsaale befindlichen Samm- 
lungen, täglich zugänglich ; die Benützung des Herbarium ist im 
Einvernehmen mit dem Conservator, der Zutritt in die Glashäuser 
auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im Geschäftszimmer 
des Gärtners zu haben sind. 

Die anthropotomische Sammlung am Montag von 9—12 Uhr. 

Die zootomische Sammlung am Donnerstag von 9—12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 
1-3 Uhr. 

Die Sternwarte am Samstag von 2—4 Uhr. 

■ 
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Uebersicht der Vorlesungen 

(Diu eingeklammerten Ziffern zeigen 



Uebersicht derjenigen Vorlesungen, 



Theologische Facultät. 


Rechts- und Staats wissen- 
schaftliche Facultät. 


7—8 Uhr. 


7-8 Uhr. 


8-9 Uhr. 


8-9 Uhr. 


Nirschl: Kircheugeschichte (2). 
Kihn : Kirchenrecht (5). 
GÖpfert: Pastoraltheologie (1). 


Burckhard: Pandekten I. Theil (allg. 
1 heil, Sachenrecht, Obligationenrecht) 

(6). 


9-10 Uhr. 


9—10 Uhr. 


Het tinger: Homilet. Seminar (Ohercurs) 
(1) gratis. 

Scholz: Erklttrnng des Propheten Jcsaias 
(4). 

Grimm: a. Exegese des Evangelium nach 
Lucas (4); h. religiöse Alteithüraer 
Israels (1) publice. 


Wirsing: Geschichte und Institutionen 
des röin. Rechts (5). 

Burckhard: wie von 8—9 Uhr (6). 

Kohler: a. Handels- und Wechselrecht 
einschliesslich Seerecht (5); b. ausser- 
ordentlicher Civilprocess (1). 

* 
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nach den Tagesstunden. 



die wöchentliche Stundenzahl an.) 



deren Stunden bereits festgesetzt sind. 



Modicinische Facul tät. 



7-8 I hr. 



8- 9 Uhr. 

Y. Scanzoili: gehurtshilf- 
lich-gynäkolog. Klinik mit 
Touchiriibungen (2). 



9-10 Uhr. 

Gerhardt: medicinische 
Klinik (o). 



Philosophische Facultüt. 
Philosophische Section. Naturwissenschaft!. Section. 



7-8 Uhr. 



7—8 Uhr. 



8-9 Uhr. 

V. Urlichs : a. Topographie 
von Athen und Kom (2); 
b. im philolop. Seminar: 
Pindar mit Uebuugeu (2). 

Unger: griech. Geschichte 
bis Periklcs (4). 



8-9 Uhr. 

Wislicenus: ehem. Practi- 
cum in allen Richtungen 
der analytischen u. reinen 
Chemie (6) privatissime. 

Krazer: Analyt. Mechanik 
(4). 



9—10 Uhr. 9—10 Uhr. 

v. Urlichs: Geschichte der Sandberger: Mineralogie 

griech. Poesie (4). » (5). 

Grasberger: im philolog. Wislicenus: wie von 8—9 



Seminar: a. ausgewählte 
Stellen des Lucretius; b. 
griechische Uebungen (2). 



Uhr (6). 
Prym: Differentialrech- 
nung (5). 
Semper: Allgem. Zoologie 

(S). 
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Theologische Facultät. 



10—11 Uhr. 

Hetlinger: Dogmatik (5). 
Grimm: wie von 9—10 b (1). 



Rechts- und Staats wissen- 
schaftliche Facultät. 



10—11 Uhr. 

V. Held: Deutsches Staatsrecht (mit Ein- 
schluss des Reichsstaatsrechts) (5). 

Wirsing: wie von 9—10 Uhr (5). 

Kohler: a. Principien des französischen 
Zivilrechts (3) ; b. interpretative Leetüre 
ausgewählter Stücke aus Bruns, fontes 
juris Komani antiqui (1) publice; c) 
vergleichende Rechtswissenschaft (l) 
publice. 



11—12 Uhr: 

Kihn: a. christliche Literärgesehichte 
(2); b. Einleitung in's alte Testament 
(2); c. exegetisch-kritische Behandlung 
patristischer Schriften (1) publice. 

Göpfert: Moraltheologie (6). 



11-12 Uhr. 

V. Held: bayer. Staatsverfassungs- und 

Verwaltungsrecht (5). 
Böhlau: Eherecht (1) publice. 



12—1 Uhr. 



12—1 Uhr. 

V. Riseh : exegetische Uebungen in den 
Strafrechtsquellen (2) publice. 

Bühlau: a. deutsche Rechtsgeschichte 
(5); b. wie von 11 — 12 Uhr (1) publ. 



2—3 Uhr. 

Hettinger : hoinilet. Seminar (Untereui-s) 
(1) gratis. 

Scholz : hebräische Grammatik m. Ueber- 
sctzuugsübungeu (2). 



2-3 Uhr. 
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Philosophische Facultät. 



Philosophische Section. 

10—11 Uhr. 

V. Wegele: im historisch. 

Seminar: Fortsetzung der 

Uebungen (1). 
Schanz: Lut. Grammatik 

(•*)• 

Unger: Uebuugeu des his- 
torischen Seminars (1). 



11-12 Uhr. 

v. Wegele: a. Geschichte 
des Zeitalters der Kevo- 
lution u. Napoleons (1789 
bis 1815) (4); b. wie von 
10 — 11 Uhr (1). 

Schanz: Griech. Epigraph. 
(2). 

Mall : a. Provenzal. Übungen 
(2); b. Sbakespeare's Mac- 
beth (2). 

Unger: wie von 10— 11 Uhr 

(!)• 



Naturwissenschaft!. Section. 

10-11 Uhr. 

Wislicenns: wie von 8—9 
Uhr (6). 

Prym: Im Unterseminar: 
Vorträge und Uebungen 
iu Gemeinschaft m. Privat- 
docent Dr. Krazer (4). 

Kohlrausch : physikalische 
Uebungen, privatiss. (2). 



11—12 Uhr. 

V. Sachs: a. Geschichte d. 
Botanik (1); b. Uebungen 
am Mikroskop (2). 
Wislicenus: wie von 8—9 

Uhr (6). 
Kohlrausch: wie von 10 
bis 11 Uhr (2). 

Theorie der al- 
gebraischen Gleichungen 

(4). 

Mediens: a. gerichtliche 
Chemie (2); b) Pharma- 
kognosie (2). 

Krazer: Theorie und Au- 
wendung der Determinan- 
ten (4). 



Sellins 



12—1 Uhr. 12—1 Uhr. 

Schanz: philolog. Seminar v. Sachs: wie von 11 — 12 

(2). 

Mall: histor. Grammatik 
der französischen Sprache 



(4). 



Uhr b. (1). 
Herrmann : Chemie der 
aromatischen Verbind- 
ungen (3). 
Bischoff: analyt. Chemie 
I. Theil: qualitative und 
Maassanalyse (2). 



Mediciuische Facultät. 



10—11 Uhr. 

Fick : spec. Physiologie des 

Menschen (5). 
Maas: Chirurg. Klinik (0). 
Decker : Osteologio und 

Syndesmologie (4). 



11 — 12 Uhr. 

v. KÖlliker : Auatomie des 
Menschen I. Tb. (2). 

Rindfleisch: 1. allgemeine 
Pathologie (4); 2. path.- 
hist. und med.-chem. Curs 
C2). 

Geisel : Poliklinik mit am- 
bulanter Kinderklinik (0). 

Michel : ophthalmologische 
Klinik und Poliklinik (4). 

Stöhr, Ph.: Anatomie der 
Sinnesorgane mit Demon- 
strationen (1). 



12—1 Uhr. 

V. Kölliker: Anatomie des 
Menschen I. Th. (5). 
v. Scanzoni: geburtehiltl.- 

gynäkol. Klinik (5). 
Rindfleisch: wiovon 11 bis 

12 Uhr 2 (l). 
Geigel: wie von 11 — 12 Uhr 

(6). 

Stöhr, Ph.: wie von 11 bis 

12 Uhr (2). 

2—3 Uhr. 

Rindfleisch: wie von 11 

bis 12 Uhr 2 (1). 
Maas: allg. chirurg. Pathol. 

und Therapie (1). 
Reubold: gerichtl. Medicin 

(2). 

Riedinger: a. klin.-diagn. 
Curs (3); b. Fracturen u. 
Luxationen mit Demon- 
strationen (2). 

Angerer: Curs der Chirurg. 
Verb.- u. Instrum.-Lehr. (4). 



2—3 Uhr. 

Schäffler : Ausgew. Capitel 
a. d. Paläographie, Diplo- 
uiatikundChronologiemit 
praktischen Uobungen a. 
für Anfänger (2); b. für 
Geübtere (1). 



2—3 Uhr. 

Wislicenus: wie von 8 bis 
9 Uhr (5). 

Kohlrausch : mathemat. 
Ergänzungen zur Experi- 
mentalphysik (1) publice. 
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Theologische Facultiit. 



3-4 Uhr. 

Nirschl : wie von 8—9 Uhr (3). 
Göpfert: wie von 8—9 Uhr (3). 



4-5 Uhr. 

Scholz: exegetischer Uehungscurs (1). 
Stahl: phil. Propädeutik hcs. für Theo- 
logen (3). 



5-G Uhr. 

Scholz: wie von 4—5 Uhr (1). 
Nirschl: Uehnngeni.kirehenhistorischcn 

Seminar (2) gratis. 
Stahl: Dogmatik (3). 



Ü-7 Uhr. 



Rechts- und staatswissen- 
schaftliche Faeultät. 

3—4 Uhr. 

Kohler: wie von 9—10 Uhr h. (1). 
Schanz, Statistik (4). 



4~5 Uhr. 

Böhlall: Kirchenrecht (4). 
Burckhard: Pandekteupraktikuin nach 

Ihering, Civilrechtsfilllc (1) privatiss. 
Kohler: wie von 9-10 Uhr h. (1). 



5 G Uhr. 

V. Risch : deutsches Strafrecht (C). 
Bnrckharri: wie von 4—5 Uhr (1) pri- 
vatiHsime. 



G-7 Uhr. 

Schanz: Nationalökonomie (allg. Theil) 

(5). 



7-8 Uhr. 



7—8 Uhr. 
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Medicinische Facultät. 



3-4 Uhr. 

Maas : wie von 2 — 3 Uhr (3). 

Matterstock: Syphilido- 
klinik (2). 

Nieberding: 1. Gyuüko- 
logie (3) ; 2. Wochenbett- 
kraukheiten (1) publice. 



Philosophische F a c u 1 1 ä t. 



Philosophische Section. 



Naturwissenschaft!. Soction. 



3-4 Uhr. 3—4 Uhr. 

Jolly: Einleitung in die | Wislicenus: wie vou 8 bis 



vergl. Grammatik <1. Saus 
krit, Griechischen, Latein 
und Gothischeu (4). 



9 Uhr (5). 
Köhl rausch : Experimen- 
talphysik I. (Mechanik, 
Akustik und Wärmelehre) 

(&)• 

Kennel: vergleichende Ent- 
wicklungsgeschichte der 
Wirbelthiere (3). 



4—5 Uhr. 

Geisel : öffentliche Gesund- 
heitspflege (2). 

Michel: Untersuehuugsme- 
thoden des Auges (2). 



4-5 Uhr: 

Grasberger: griechische 
Staatsantiquitätcu(m. Aus- 
schluss d. Cultus- u. Pri- 
vatalterthümer) (4). 

Jolly : Fortsetzung d. Sans- 
kritcursus (2). 

Seuffert : a. Geschichte der 
deutschen Litteratur von 
Herder bis zu Schiller'« 
Tod (4); b. Stilist, und 
litterar-historische Heb- 
ungen im Seminar für 
deutscho Philologie (1). 



4-5 Uhr. 

Wislicenus: wie von 8 bis 

9 Uhr (Ii). 



5-6 Uhr: 

v. Scanzoni: geburtshilfl. 

Operationscurs (3). 
Michel : wie von 4—5 Uhr 

(2). 

Kunkel: hygien. Inter- 
suchungsmethod. (1) publ. 

Matterstock : spec. Patho- 
logie und Therapie (5). 



6-7 Uhr. 

v. Kölliker: mikroskop. 
( *urs in der normalen Ge- 
webelehre (2) privat. 

Kunkel : Arzneimittel- und 
Arzneiverordnuugsl. (4). 

Matterstock : Percussion 
und Auscultation i. 2). 



5-6 Uhr. 

Lexer : a. bist, Grammat. d. 

deutschen Sprache (4); b. 

Hebung, i. Sem. f. deutsche 

Philologie (1). 
Dieterich: a. Psychol. (4); ! 

b. Kant's Kritik der reinen 

Vernunft (1). 
Henner: lieber d. Anfänge 1 

d. Städtewesens i. Deutsch- 
land (1) publ. 



Uhr: 

a. Unorgan. 



5-6 

Wislicemis : 

ExperiiiHint.-Chemie (5): 

(5). 

lern 
(4). 



b. wie von 

Medicns : c 
11 



Uhi 
Techno- 



logie 



7—8 Uhr. 

v. Kölliker: wie von 6 

bis 7 Uhr (2). 



6-7 Uhr. 

V.Wegele: Gesch. d.bayer. 

Staates s. d Verleihung d. 

Verfass. ( 1 ö 1 8) (1) publ. 
Lexer: a. über Walther v. 

d. Vogelweide (1) publ.; 

b. wie von 5—6 Uhr b (1). 
Jolly : Classification der 

Sprachen (1) publ. 



6-7 Uhr. 

Sanclberger : Hodenkunde 
vom chem.-geolog. Stand- 
punkte (1) publ. 

Medicus: die ehem. In- 
dustrieen Bayerns (1 ) publ. 

Bischoff: llepetit. der or- 
ganischen Chemie (3). 



Kennel: die höheren Sin- 
nesorgane der Thiere (1) 
| publice. 



7-8 Uhr. 



7—8 Uhr. 
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SÄM.MTUCllEU 

PROFESSOREN UND DOCENTEN 

MIT 

ANGABE DER WOHNUNG. 



Dr. Angerer, Ottmar, Privatdocent, Kaiserstrassc 29/1. 

Dr. Bischoff, Carl, Privatdocent, Ständerbühlstrasse 8/0. 

Dr. Bühlau, Hugo, ord. Professor, Friedensstrasse 5/1. 

Dr. Burckhard, Hugo, ord. Professor, Friedensstrasse 27. 

Dr. Dieterich, Conrad, ord. Professor, Ludwigstrasse 28/3. 

Dr. v. Edel, Carl, ord. Professor, Kettengasse 3/1. 

Dr. Fick } Adolf, ord. Professor, Kapuzingergasse 19/1. 

Dr. Gad, Johannes, Privatdocent, Kaiserstrasse 33/2. 

Dr. Geigel, Alois, ord. Professor, Friedensstrasse 3/2. 

Dr. Gerhardt, Carl, ord. Professor, Hofstrasse 10/2. 

Dr. Giipfert, Franz Adam, ausserord. Prof., Franz Lud wigstr. 15/1 . 

Dr. Grasherger, Lorenz, ord. Professor, Markt 3/1. 

Dr. Grashey, Hubert, ordentl. Professor, Kaiserstrasse 33. 

Dr. Grimm, Jos., ord. Professor, Ludwigsstrasse 27/0. 

Dr. v. Held, Jos., ord. Professor, Peterer Pfarrgassc 3/2. 

Dr. Helfreich, Friedrich, Privatdocent, Hauger Ring 9/2. 

Dr. Henner, Theodor, Privatdocent, Reibeltsgassc 3/1. 

Dr. Herrmanih Felix, Privatdocent, Ludwigstrasse 5/3. 

Dr. Hellinger, Franz, ord. Professor, Zwinger 24/2. 
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Dr. Jolly, Julius, ausserord. Professor, Schwcinfurterstrassc V3. 

Dr. Kennet, Julius, Privatdocent, Sieboldstrassc 37*. 

Dr. Kihn, Heinrich, ord. Professor, Zwinger 22/2. 

Dr. Kirchner, Wilhelm, Privatdocent, Hofstrasse 8/1. 

Dr. Kirschkamp, Jacob, ausserord. Prof., Zwinger 32/3. 

Dr. v. Kblliker, Albert, ord. Professor, Hofstrassc 5/2. 

Dr. Köhler, Joseph, ord. Professor, Ludwigsstrasse 20/1. 

Dr. Kohlrausch, Friedrich, ord. Professor, Pleicher Ring 8. 

Dr. Krazer, Adolf, Privatdocent, Ludwigstrasse 14/0. 

Dr. Kunkel, Adam, ausserord. Professor, Sandgasse 7/2. 

Dr. Lexer, Matthias, ord. Professor, ilauger Ring 22/3. 

Dr. Maas, Hermann, ord. Professor, Schweinfurterstrassc V«. 

Dr. Mall, Eduard, ord. Professor, Hofstrasse 8/2. 

Dr. Mutterslock, Georg, Privatdocent, Eichhornstrasse 32/1. , 

Dr. Mayr, Alois, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 1/2. 

Dr. Medicus, Ludwig, ausserord. Professor, Hauger Ring 8/3. 

Dr. Michel, Julius, ord. Professor, Pleicher Ring 2/1. 

Dr. Neudecker, Georg, Privatdocent, Weingartenstr 13/2. 

Dr. Nieberding, Wilhelm, Privatdocent, Herrngasse 4/1. 

Dr. Nirschl, Joseph, ord. Professor, Zwinger 32/1. 

Dr. Prym, Friedrich, ord. Professor, Schweinf. Staatsstr. 3 1 /*. 

Dr. Reubold, Wilhelm, ausserord. Professor, Kapuzinerstr. 21/1. 

Dr. Riedinger, Ferdinand, ausserord. Prof., innerer Graben 61/1. 

Dr. Rieger, Konrad, Privatdocent, Pleicher Glacisstrasse 6. 

Dr. Rindfleisch, Gg. Eduard, ord. Prof., Kapuzinerstrasse 2/1. 

Dr. v. Risch, Carl, ord. Professor, Sieboldstrasse 1/2. 

Dr. Rosenberger, Johann Andreas, Privatdocent, Hofstrasse 7/1. 

Dr. v. Sachs, Julius, ord. Professor, Theaterstrasse 2/1. 

Dr. Sandberge?', Carl Ludw. Fridolin, ord. Prof., Ludwigsstr.24/2. 

Dr. Scanzoni v. Lichtenfels, Wilh., ord. Professor, Paradeplatz 4/1. 

Dr. Schanz, Georg, ord. Professor, Johanniterplatz 2/1. 

Dr. Schanz, Martin, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 16. 

Dr. Schäfler, August, k. Kreisarchivar, k. Residenz. 

Dr. Scholz, Anton, ord. Professor Domer Schulgasse 5, Hinterhaus 

Dr. Seifert, Otto, Privatdocent, Hofstrasse 9/1. 
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Dr. Selling, Eduard, ausserord. Professor, Sicboldstrasse 11/2. 

Dr. Semper, Carl, ord. Professor, Rennweger Glacisstrassc 9'/». 

Dr. Seuffert, Bernhard, Privatdocent, Herzogengasse 5/3. 

Dr. Stahl, Ignaz, Privatdocent, Theaterstrasse 4. 

Dr. Stuhr, August, Privatdocent, Ebrachergasse 2/1. 

Dr. Stuhr, Philipp, ausserord. Professor, Ludwigsstrasse 27/2. 

Dr. v. Trultsch, Anton Friedrich Frhr. , ausserord. Professor, 

Friedensstrasse 6. 
Dr. Unger, Gg. Friedr., ord. Prof., Weingartenstr. Marienapotheke. 
Dr. v. Urlichs, Carl Ludwig, ord. Professor, Sanderstrasse 11/1. 
Dr. v. Wegelc, Franz Xaver, ord. Professor, Ebrachergassc 2/2. 
Dr. Wirsing, Georg Adam, ord. Professor, Johanniterplatz 4/1. 
Dr. Wislicenus, Johannes, ord. Professor, Maxstrasse 4/1. 
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